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CFA Controlling, 
Finance & Accounting 

studieren!
Das neue Studienangebot  
an der Universität Bamberg

Von Andreas Oehler

Forciert durch den Wechsel des Studiensystems wird in Bamberg seit 
2006/2007 (Bachelor) beziehungsweise 2007/2008 (Master) der inzwischen ausgesprochen 
nachgefragte und arbeitsmarktattraktive Schwerpunkt CFA Controlling, Finance & Accoun-
ting im Rahmen der betriebswirtschaftlichen Studiengänge angeboten. 

Betriebswirtschaftslehre mit dem Schwerpunkt CFA 

Controlling, Finance & Accounting ist eine interdiszi-

plinäre Studien- und Forschungsrichtung im Bereich 

der Unternehmensfinanzierung, der Unterneh-

menssteuerung, des Finanzcontrolling, der Finanz-

märkte und der internationalen Rechnungslegung 

sowie der Kapitalmarktorientierung und Unterneh-

mensbesteuerung. In diesem Schwerpunkt werden 

die wettbewerbsentscheidenden betriebswirtschaft-

lichen Querschnittsfunktionen der Finanzierung, 

des Treasury, des Risikomanagements, des Control-

lings in Verbindung mit einem konsequenten Wert-

schöpfungsmanagement sowie des Accounting und 

der Besteuerung samt der rechtswissenschaftlichen 

Spezialisierung verzahnt und mit hoher Praxisrele-

vanz angeboten. 
Der Abschluss dieses Studienangebots er- 

laubt eine berufliche Tätigkeit sowohl in eher 

forschungs- als auch in eher praxisorientierten 

Berufsfeldern. Studierende werden hier dezidiert 

auf ein in der Unternehmenspraxis und in der 

betriebswirtschaftlichen Forschung stark nach

gefragtes Berufsfeld vorbereitet.

2009 wird der Schwerpunkt CFA zusätzlich 

inhaltlich und personell verstärkt, indem zur Inter-

nationalen Rechnungslegung und Wirtschaftsprü-

fung mit Kapitalmarktorientierung das Fachgebiet 

Betriebliche Steuerlehre durch einen neu einge-

richteten Lehrstuhl hinzukommt. Dadurch werden 

die Wahlmöglichkeiten der Studierenden nochmals 

erweitert, das Programm vertieft und die Attraktivi-

tät des Programms weiter erhöht.
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Der Schwerpunkt CFA weist einige wesentliche wei-

tere Punkte auf:

M �Unterstützung beim Studieneinstieg und bei der 

weiteren Organisation des Studiums durch einen 

Professor, den Koordinator des Schwerpunktes CFA.

M �Selbständiges wissenschaftliches Arbeiten auf 

hohem Niveau in kleinen Gruppen unter Anleitung 

erfahrener Mitarbeiter und Professoren im Schwer-

punkt CFA.

M �Hochqualifizierte Dozenten in den Wirtschafts-

fremdsprachen zur Steigerung der fachlichen 

und interkulturellen Kompetenzen und Kommu-

nikationsfähigkeit.

M �Unterstützung beim Studienaufenthalt im Aus-

land durch das weltweite Partnernetzwerk und 

eine systematische Koordination der Leistungs-

elemente schon vor Auslandsantritt im Schwer-

punkt CFA.

Aktuelle Forschungsergebnisse sind ebenso inte-

graler Bestandteil des Studiums wie ausgewählte 

Projekte der Wirtschaftspraxis. CFA sorgt zusätz-

lich durch mehr als zehn Honorarprofessoren und 

Lehrbeauftragte, meist Führungskräfte aus der Wirt-

schaft, für den notwendigen praxisorientierten Wis-

senstransfer.

Mehr Informationen zum Studium und zum 

Schwerpunkt CFA finden Sie unter: http://www.uni-

bamberg.de/bwl-finanz/studienberatung_cfa/

Die Promotion danach ... kein ‚alter Hut‘
Jenseits vieler nicht zu unterschätzender außen-

geleiteter Aspekte sollte eine Promotion gerade 

im neuen dreigliedrigen Studiensystem Bachelor/

Master/Promotion vor allem auch unter inhalt-

lichen Aspekten in Erwägung gezogen werden. In 

direkter Abfolge, insbesondere aber mit Praxispha-

sen zwischen den Abschlüssen und Studienphasen, 

stellt die moderne, teils berufsbegleitende Promo-

tion eine hochkarätige Form der Weiterbildung und 

des „life long learning“ dar. 

Eine Promotion in diesem Schwerpunkt CFA, 

also im Querschnitt der zentralen Steuerungsfunk-

tionen und der finanzwirtschaftlichen Aufgaben der 

Unternehmensführung sichert eine hervorragende 

Startposition für die berufliche Karriere in Banking 

& Finance oder im Controlling. Die inzwischen in 

Deutschland oft auch symbolisch mit einem Doktor-

hut ‚gekrönte‘ Promotion ist also alles andere als ein 

‚alter Hut‘ ...

Überblick: Alle fünf Studiengänge (Bachelor oder Master of Science)

M B.Sc./M.Sc. „Betriebswirtschaftslehre“ (BWL)

M B.Sc./M.Sc. „Europäische Wirtschaft“ (EW)

M M.Sc. „Wirtschaftspädagogik“ (Wipäd)

Optionale Schwerpunkte in diesen Studiengängen:

M CFA – Controlling, Finance & Accounting

M SCM – Supply Chain Management (nur B.Sc.)

M SMI – Strategie, Märkte & Innovation


